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Seit nunmehr 40 Jahren prägt Karin Sachwitz mit be-
eindruckendem Einsatz und tiefem sozialen Bewusst-
sein den Sozialausschuss unserer Gemeinde. Ein Jubilä-
um, das nicht nur ihre persönliche Beständigkeit 
unterstreicht, sondern auch eine Ära des Engagements 
für das Gemeinwohl markiert. Besonders bemerkens-
wert dabei: In den letzten Jahren hat sie die Verantwor-
tung als Vorsitzende des Ausschusses übernommen.
Karin Sachwitz‘ Engagement begann vor vier Jahrzehn-
ten als Ausdruck ihrer Bereitschaft, aktiv am sozialen 
Gefüge der Gemeinde teilzunehmen. Seitdem hat sie 
nicht nur die Entwicklung des Sozialausschusses maß-
geblich mitgestaltet, sondern auch zahlreiche Projekte 
und Initiativen vorangetrieben, die das Leben der Bür-
gerinnen und Bürger nachhaltig beeinflusst haben.
Die Tatsache, dass Karin Sachwitz bis heute den Vorsitz 
des Ausschusses innehat, unterstreicht nicht nur ihre 
fachliche Kompetenz, sondern auch das Vertrauen, das 
die Gemeindevertretung in ihre Führungsfähigkeiten 
setzt. In dieser Position trug sie dazu bei, die sozialen 
Anliegen der Gemeinde effektiv zu koordinieren und 
Lösungen für aktuelle Herausforderungen zu entwi-
ckeln.
In Anerkennung ihrer beeindruckenden Leistungen 
und ihres vorbildlichen Engagements möchten wir Ka-
rin Sachwitz herzlich für 40 Jahre im Sozialausschuss 
danken. Ihr Wirken ist nicht nur eine Inspiration für die 
jetzige, sondern auch für kommende Generationen von 
Gemeindevertreterinnen und -vertretern.

Editorial

Foto: C. Ziemann

mit dieser Ausgabe der Ortszeitung am Zeuthe-
ner See verabschiede ich mich als Bürger-

meister der Gemeinde Zeuthen bei Ihnen. 
Ab dem 1. März 2024 werde ich mein 

Amt als Landrat der Gemeinde Zeuthen 
antreten.

Natürlich bleibe ich meinem Heimatort 
Zeuthen treu und werde in Zukunft so 

wie Sie als Zeuthener Bürger die weitere 
Entwicklung unserer schönen Gemeinde 

verfolgen.

Auch wenn sich nicht alle Dinge in meiner sechsjähri-
gen Amtszeit als Bürgermeister der Gemeinde Zeuthen immer so ent-
wickelt haben, wie ich mir das vorgestellt habe, blicke ich doch mit 
einigem Stolz auf meine Amtszeit zurück. Es wurden viele soziale Ein-
richtungen auf den Weg gebracht. So wurde zum Beispiel die Kita 
„Kinderkiste Zwei“ und der Spielplatz am Elsenbusch errichtet. Wir 
haben für Transparenz in der Zeuthener Gemeindepolitik gesorgt 
und unsere Sitzungen der Gemeindevertretung können jetzt im Lives-
tream von zu Hause aus verfolgt werden. Es gibt das interkommunale 
Projekt „Schwester Agnes-Kümmern im Verbund, die Straßenlaternen 
im gesamten Gemeindegebiet werden Schritt für Schritt auf LED 
umgestellt, der Straßenausbau Am Pulverberg, Am Kurpark und Hei-
deberg sowie ein straßenbegleitender Fuß/Radweg von der Nord-
schranke bis in den Zeuthener Winkel nebst einer Brücke über den 
Ebbegraben wurden gebaut und, und, und. Jedenfalls bleibt Zeuthen 
in Bewegung und das ist auch gut so.

Besonders erfreut bin ich, dass ich als Bürgermeister das Richtfest des 
Multifunktionsgebäudes an der Grundschule am Wald noch beglei-
ten darf. Trotz widriger Witterungsbedingungen liegt der Bau im 
Zeitplan, was auf die hervorragende Arbeit aller Beteiligten zurückzu-
führen ist.

Ich blicke mit großem Vertrauen in die Zukunft und bin fest davon 
überzeugt, dass die kommende Bürgermeisterin oder der kommende 
Bürgermeister die Geschicke Zeuthens ebenso erfolgreich lenken wird. 

In diesem Sommer steht ein weiteres Jubiläum an – der Feuerwehr-
standort in Miersdorf wird 100 Jahre alt. Ich freue mich auf ein groß-
artiges Ortsfest in Miersdorf, bei dem wir nicht nur die Vergangenheit 
feiern, sondern auch die Zukunft mit Optimismus begrüßen werden.

Es war mir eine große Freude und Ehre zugleich in den letzten sechs 
Jahren Ihr Bürgermeister zu sein. Ich danke Ihnen allen für die Unter-
stützung und die guten gemeinsamen Jahre für Zeuthen. 

Jetzt wünsche ich Ihnen in gewohnter Weise eine gute Lektüre mit der 
aktuellen Ausgabe der Ortszeitung „Am Zeuthener See“.

Herzlichst Ihr

Sven Herzberger

Liebe Zeuthenerinnen  
und Zeuthener,
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Gedenken der Holocaust-opfer

Schulische Initiativen in Zeuthen
In einer bewegenden Geste des Ge-
denkens besuchte der Bürgermeister 

von Zeuthen zwei schulische Veranstal-
tungen, die sich dem Erinnern an die Op-
fer des Holocausts widmeten.

Am 25. Januar betrat der Bürgermeister 
das Friedrich-Schiller-Gymnasium in Kö-
nigs Wusterhausen. Dort gedachten 
Schülerinnen und Schüler eindrucksvoll 
und würdevoll der Opfer des Holocausts. 
Die Veranstaltung zeigte das Engage-
ment der jungen Generation, die Erinne-
rung an dieses dunkle Kapitel der Ge-
schichte aufrechtzuerhalten.

Am 29. Januar setzte der Bürgermeister 
seinen Gedenkpfad an der Paul-Dessau 
Schule fort. Hier präsentierten Schülerin-

nen und Schüler Biografien von Verfolg-
ten des Nazi-Regimes, die einst in 
Zeuthen lebten. Nach der Vorstellung rei-
nigten die Teilnehmer gemeinsam die 
„Stolpersteine“, um den Opfern zu geden-
ken und sicherzustellen, dass die schreck-
lichen Verbrechen niemals in Vergessen-
heit geraten.

Diese schulischen Initiativen tragen 
nicht nur zur Erinnerung bei, sondern 
verdeutlichen auch die Wichtigkeit, dass 

die kommenden Generationen die Ge-
schichte verstehen und die Verantwor-
tung tragen, sicherzustellen, dass sich 
solche schrecklichen Ereignisse nie wie-
derholen. Der Bürgermeister würdigte 
das Engagement der Schülerinnen und 
Schüler und betonte die Bedeutung des 
kollektiven Gedenkens für eine Gesell-
schaft, die sich gegen Hass und Intole-
ranz richtet.
| Chris Ziemann, referent des Bürgermeisters

Gemeinsam für demokratie und freiHeit

Kundgebung am Holocaust-Gedenktag
Am 27. Januar 2024, dem Holocaust- 
Gedenktag, versammelten sich Bür-

gerinnen und Bürger aus Eichwalde, 
Zeuthen, Schulzendorf und Umgebung 
auf dem Marktplatz an der Bahnhofstra-
ße, um ein starkes Zeichen für den Erhalt 
und die Stärkung von Demokratie und 
Freiheit zu setzen. Die Kundgebung, initi-
iert von einem Bündnis aus politischen 
Parteien, der Kirche und lokalen Verei-
nen aus Eichwalde, zog zwischen 500 
und 1000 Teilnehmer an.

Unter dem Motto „Für den Erhalt und 
die Stärkung von Demokratie und Frei-
heit“ versammelte sich die vielfältige 
Gruppe auf dem Marktplatz, um gemein-
sam an diesem bedeutsamen Tag zu ge-
denken und zugleich ein klares State-

ment für die Grundwerte unserer 
Gesellschaft abzugeben. Die breite Betei-
ligung aus verschiedenen gesellschaftli-
chen Bereichen unterstreicht die ge-
meinsame Verantwortung, sich für die 
Werte von Demokratie und Freiheit ein-
zusetzen.

Neben den Zeuthener Bürgerinnen 
und Bürgern folgten auch lokale Persön-
lichkeiten dem Aufruf. Unter den Redne-
rinnen und Rednern befanden sich unter 
anderem Philipp Martens, Vorsitzender 
der Gemeindevertretung, und Nadine 
Selch, Vorsitzende des Hauptausschusses 
in Zeuthen. Sie betonten nachdrücklich, 
dass die demokratischen Werte für die 
Gemeinde Zeuthen von höchster Bedeu-
tung sind. Jegliche Form von Rechtsextre-

mismus, Gewalt und Benachteiligung 
von Minderheiten wird entschieden ab-
gelehnt.

Die Kundgebung wurde zu einem Ort 
des Austauschs, der Reflexion und des ge-
meinsamen Engagements für eine offene 
und demokratische Gesellschaft. Gleich-
zeitig wurde betont, dass die Erinnerung 
an die Vergangenheit eine lebendige Ver-
pflichtung für die Gegenwart und Zukunft 
ist. Die eindrucksvolle Kundgebung ver-
deutlichte, dass die Bürgerinnen und Bür-
ger von Eichwalde und Zeuthen geschlos-
sen hinter den Grundwerten von 
Demokratie und Freiheit stehen und sich 
für eine inklusive und tolerante Gesell-
schaft einsetzen.
| Chris Ziemann, referent des Bürgermeisters
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WaHlen

Wahlhelfer*innen gesucht
Das Jahr 2024 steht für die Gemeinde 
Zeuthen ganz im Zeichen der Wahlen, 

die den demokratischen Prozess vor Ort 
und darüber hinaus maßgeblich beein-
flussen werden. Am 17. März dieses Jah-
res wird die Bevölkerung die Entschei-
dung treffen, wer die Verantwortung als 
neuer Bürgermeister oder neue Bürger-
meisterin für Zeuthen übernehmen wird. 
Eine bedeutende Wahl, die die Weichen 
für die lokale Entwicklung stellen wird.

Der 09. Juni markiert einen weiteren 
entscheidenden Tag, an dem gleich drei 
politische Gremien gewählt werden: die 
Gemeindevertretung Zeuthen, der Kreis-
tag des Landkreises Dahme-Spreewald 
und das Europäische Parlament. Dieser 
Wahltag spiegelt die Vielschichtigkeit 
der politischen Entscheidungen wider, 

die sowohl auf lokaler Ebene als auch auf 
europäischer Bühne getroffen werden.

Das Wahljahr erreicht seinen Höhe-
punkt am 22. September mit der Wahl 
des Brandenburgischen Landtags. Hier-
bei werden die Weichen für die politische 
Ausrichtung des Landes gestellt, und die 
Bürgerinnen und Bürger haben die Mög-
lichkeit, ihre Vertreter für wichtige lan-
despolitische Fragen zu wählen.

Die Durchführung dieser Wahlen wäre 
ohne die engagierte Unterstützung von 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfern nicht 
möglich. Sie sind das Herzstück der 
Selbst organisation des Wahlprozesses 
durch die Bevölkerung und somit die ent-
scheidenden Akteure des gesamten Ver-
fahrens. Gerade in einem so intensiven 
Wahljahr sind viele Helferinnen und Hel-

fer unerlässlich.
Wenn Sie Interesse daran haben, aktiv 

an der demokratischen Gestaltung teil-
zunehmen und Ihrer bürgerlichen Pflicht 
nachzukommen, können Sie sich als 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer enga-
gieren. Melden Sie sich dazu telefonisch 
unter der Nummer 033762 753 581 oder 
per E-Mail unter wahlen@zeuthen.de. Ih-
re Unterstützung ist von unschätzbarem 
Wert für den reibungslosen Ablauf der 
Wahlen und damit für die Stärkung der 
demokratischen Prinzipien vor Ort. Nut-
zen Sie diese Gelegenheit, einen aktiven 
Beitrag zur Gestaltung Ihrer Gemeinde 
und darüber hinaus zu leisten.

| WahlBehörde

gemeinde Zeuthen

BeGeGnunG mit den BürGermeisterkandidaten

Wahlforum in Zeuthen
In Vorbereitung auf die anstehende 
Bürgermeisterwahl in Zeuthen lädt 

die Märkische Allgemeine Zeitung (MAZ) 
in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Zeuthen zu einem informativen Wahlfo-
rum ein. Die Veranstaltung bietet den 
Bürgerinnen und Bürgern die Möglich-
keit, die beiden Kandidaten für das Bür-
germeisteramt persönlich kennenzuler-
nen und mehr über ihre Visionen für die 
Zukunft der Gemeinde zu erfahren.

Die Kandidaten, Nadine Selch, nomi-
niert von der CDU, und Philipp Martens, 
aufgestellt von der Listenvereinigung 
„Gemeinsam für Zeuthen,“ stellen sich 
der Herausforderung, die Wählerschaft 
von ihren Qualifikationen, Ideen und Plä-
nen zu überzeugen. Beide repräsentieren 
unterschiedliche politische Richtungen 
und bringen vielfältige Erfahrungen mit, 
die die künftige Entwicklung von Zeuthen 

maßgeblich beeinflussen könnten.
Die Listenvereinigung „Gemeinsam für 

Zeuthen“ vereint die Kräfte mehrerer 
Parteien, darunter die Bürger für Zeuthen, 
Bündnis 90 / Die Grünen, die SPD und Die 
Linke. Die Zusammenarbeit dieser Partei-
en verspricht eine breite Palette von 
Pers pektiven und Ideen, die in die politi-
sche Agenda für Zeuthen einfließen 
könnten.

Die Veranstaltung findet am 21. Febru-
ar um 18:30 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Zeuthen statt. Die Mehrzweckhalle bietet 
einen geeigneten Rahmen, um eine brei-
te Beteiligung der Gemeindemitglieder 
zu ermöglichen und eine offene Diskussi-
on zwischen den Kandidaten und den 
Bürgern zu fördern.

Das Wahlforum wird von kompeten-
ten Moderatoren geleitet, die sicherstel-
len, dass die Fragen der Bürger fair und 

ausgewogen beantwortet werden. Die 
Organisatoren ermutigen die Gemeinde-
mitglieder, aktiv teilzunehmen, um eine 
lebendige Diskussion über die zukünftige 
Ausrichtung von Zeuthen zu ermögli-
chen.

Dieses Wahlforum bietet eine einzigar-
tige Gelegenheit, die Kandidaten haut-
nah zu erleben und ihre Standpunkte zu 
den wichtigsten Themen für Zeuthen zu 
verstehen. Die Veranstaltung unter-
streicht die Bedeutung der Bürgerbeteili-
gung und informierten Entscheidungs-
findung in einer vitalen Gemeinde wie 
Zeuthen.

Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden, am 21. Februar um 18:30 Uhr in 
der Mehrzweckhalle Zeuthen teilzuneh-
men. Wir bitten um Anmeldung unter 
maz-online.de/zeuthen.

Anzeigen
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WiederHerstellunG nacH BaumzerstörunG

Neues Leben durch Rotdornbäume
Am 26. April 2023 wurden elf Zierap-
felbäume in unserer Gemeinde mut-

willig abgesägt, was zu einem Verlust 
von Grünfläche und ästhetischer Quali-
tät führte. Als Antwort darauf wurden 
die gefällten Bäume durch robuste Rot-
dornbäume ersetzt. Die Gemeinde inves-
tierte über 7.000 EUR, um nicht nur den 
Verlust auszugleichen, sondern auch die 
Umwelt langfristig zu schützen. Diese 
Maßnahme unterstreicht die Wichtigkeit 
von Bäumen für unsere Umgebung und 
betont das Engagement der Gemeinde 
für ihre Erhaltung.
| Chris Ziemann, referent des Bürgermeisters

elternportal zur anmeldunG eines kita-platzes

Bequem von zu Hause einen Kitaplatz finden
Liebe Eltern,  hiermit informieren 
wir Sie darüber, dass Sie ab dem 4. 

März 2024 online Ihre Kita-Anträge über 
das KIVAN-Elternportal an das Amt für 
Bildung und Soziales, Sachbereich Kin-
derbetreuung und Kindertagespflege 
richten können. Mit Hilfe des Elternpor-
tals können Sie bequem von zu Hause 
die für Sie und ihr Kind passende Kin-
dertagesstätte in der Gemeinde Zeuthen 
finden und ihre Daten für eine Bedarfs-
meldung abgeben. Sie benötigen dazu 
lediglich  eine E-Mail-Adresse mit der Sie 
sich ein Elternkonto erstellen. Danach 
führt Sie das Elternportal Schritt für 
Schritt durch die Bedarfsmeldung. Sie 
können sich verschiedene Kriterien wie 
Lage und Größe der Einrichtung, Öff-
nungszeiten und das pädagogische Kon-
zept der Kindertagesstätte anzeigen las-
sen und bis zu drei Wunscheinrichtungen 
auswählen.

Nach Absenden Ihres Antrages wird 
Ihr Anliegen direkt an den Sachbereich 
Kinderbetreuung und Kindertagespflege 
der Gemeinde Zeuthen weitergeleitet. 
Wir kümmern uns anschließend um Ih-
ren Bedarf und kommen auf Sie zu. Für 
eine alternative Anmeldung Ihrer Kinder 
stehen Ihnen natürlich auch weiterhin 
Ihre Ansprechpartnerinnen des Sachbe-
reichs Kinderbetreuung und Tagespflege 
zur Verfügung. 

Die digitalen Daten von den Eltern, de-
ren Kinder schon in unseren Einrichtun-
gen betreut werden, wurden automa-
tisch in das KIVAN-System übernommen. 
Sie müssen daher nichts weiter tun. Ab 
dem 04.03.2024 finden Sie das Elternpor-
tal unter folgendem Link: 

https://zeuthen.meinkitaplatz.de

Bei Fragen dazu können Sie sich gern an 
die unten genannten Ansprechpartner-
innen wenden. Zusätzlich hält die Ge-
meinde Zeuthen einen Link zur Übersicht 
über häufig gestellte Fragen (FAQ) zum 
Elternportal auf ihrer Webpräsenz bereit: 

https://www.zeuthen.de/689603.html

| Brit ehrliCh, JessiCa ritter, Juliane manneCk 
saChBereiCh kinderBetreuung und tagespflege

am BaHnüBerGanG im forstWeG

Neues Verkehrszeichen
Das Straßenverkehrsamt Dahme- 
Spreewald hat in Zeuthen auf der 

Landesstraße L402 / Forstweg eine wich-
tige Änderung in der Verkehrsführung 
vorgenommen. Ab sofort ist es Verkehrs-
teilnehmerinnen und Verkehrsteilneh-
mern nicht mehr gestattet, von der östli-
chen Bahnseite kommend, rechts in die 
Bahnstraße abzubiegen. Diese Maßnah-

me wurde ergriffen, um einen reibungs-
losen Verkehrsfluss am beschrankten 
Bahnübergang zu gewährleisten und 
Rückstaus zu verhindern. Das neue Ver-
kehrszeichen, welches das Rechtsabbie-
gen untersagt, wurde an gut sichtbarer 
Stelle am Forstweg platziert.
| Chris Ziemann, referent des Bürgermeisters

Foto: C. Ziemann
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ordnunGsamt informiert

Glascontainerstandorte
Liebe Bürgerinnen und Bürger, in 
Zeuthen kommt es häufig zu gefähr-

lichen und unschönen Ablagerungen 
von Glasflaschen und Gläsern, vor allem 
im Umfeld der Containerstandorte.
Diese Art der Entsorgung von Leergut ist 
nicht nur optisch ein Ärgernis, sondern 
stellt auch eine potentielle Gefahr dar. 
Die Glasgefäße können durch Wind, 
spielende Kinder oder von Wildtieren 
umgeworfen werden. Häufig gehen sie 
dabei kaputt, was zu Schnittverletzun-
gen bei Menschen und Tieren führen 
kann.
Sollten Containerstandorte ihre Kapazi-
tätsgrenzen erreicht haben, ist es nicht 
zulässig, Leergut neben den Containern 
abzustellen. Im Zeuthener Gemeindege-
biet gibt es zehn Glascontainer-Standor-
te, die in regelmäßigen Abständen vom 
Südbrandenburgischen Abfallzweckver-
band (SBAZV) abgeholt werden. Jeder 
Einwohner kann somit mehrere Stand-
orte ohne lange Wege erreichen. Sollte 
ein Containerstandort ausgelastet sein, 
nutzen Sie bitte einen der anderen 
Standorte.
Abschließend appellieren wir an den 
Gemeinschaftssinn und die Verantwor-
tung jedes Einzelnen, die Glascontainer-
standorte pfleglich zu behandeln, um 
gemeinsam für ein sauberes und siche-
res Zeuthen zu sorgen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
| Ordnungsamt

Glascontainer befinden sich in der

•	 Wilhelmshavener	Str.	/	Wiesenstr.		 
(Am	Heideberg)

•	 Hoherlehmer	Str.	/	Am	Tonberg

•	 Heinrich-Heine-Str.	47	 
(gegenüber	der	Seniorenresidenz)

•	 Schulstr.	 
(gegenüber	Hausnummer	2)

•	 Havellandstr.	/	Niederlausitzstr.

•	 Max-Liebermann-Str.	 
(Zth.	Winkel)

•	 Würzburger	Str.	/	Mittenwalder	Str.

•	 Weser	Str.	/	Emser	Str.

•	 Am	Pulverberg	/	Dorfstr.

•	 Kurt-Hoffmann-Str.	/	Crossinstr.

einsatzvielfalt und zusammenHalt im rüstzuG miersdorf

Jahresstatistik 2023
Das Jahr 2023 war für den Rüstzug 
Miersdorf der Feuerwehr Zeuthen ge-

prägt von intensivem Einsatz und einer 
beeindruckenden Bereitschaft, rund um 
die Uhr für die Sicherheit in der Gemein-
de Zeuthen und darüber hinaus zu sor-
gen. Insgesamt wurde der Rüstzug im 
vergangenen Jahr 153 Mal alarmiert, da-
von entfielen 117 Einsätze auf die Wo-
chentage Montag bis Freitag. Bemerkens-
wert ist, dass fast die Hälfte aller Einsätze, 
nämlich 74, in der typischen Arbeitszeit 
von 06:30 Uhr bis 16:30 Uhr stattfanden.

Zu den häufigsten Einsatzszenarien 
zählten Verkehrsunfälle, zu denen der 
Rüstzug Miersdorf stolze 43 Mal gerufen 

wurde. Insgesamt gab es 96 Hilfeleis-
tungseinsätze, also keine Brände, bei de-
nen nicht nur schnelle Hilfe geleistet, 
sondern auch insgesamt 31 verletzte 
 Personen versorgt und betreut wurden. 
In 12 Fällen gelang es den Einsatzkräften, 
Menschen aus lebensbedrohlichen Situa-
tionen zu retten.

Der Rüstzug Miersdorf konnte bei je-
dem Einsatz auf die Unterstützung von 
durchschnittlich 18 Kameradinnen und 
Kameraden zählen, so dass stets alle not-
wendigen Positionen besetzt werden 
konnten. Dies trägt wesentlich zur Effek-
tivität und Sicherheit bei, wenn es darauf 
ankommt.

Die gelebte Solidarität unter den Feu-
erwehren der Region spiegelt sich auch 
in den Zahlen wider: Der Rüstzug Miers-
dorf unterstützte insgesamt 43 Mal um-
liegende Feuerwehren bei ihren Einsät-
zen und erhielt im Gegenzug 42 Mal Un-
terstützung. Diese Zusammenarbeit 
unterstreicht die Bedeutung der ge-
meindeübergreifenden Hilfe und die 
Notwendigkeit, gemeinsam für die Si-
cherheit der Bürgerinnen und Bürger 
einzutreten.
| rüstZug miersdOrf
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neues aus der feuerWeHr zeutHen

Feuerwehr Zeuthen mit neuem Design
Die Feuerwehr Zeuthen hat sich nach 
und nach neu aufgestellt. Erwäh-

nenswert ist hier, dass der Löschzug 
Zeuthen sich im letzten Jahr ebenfalls ein 
neues Logo erarbeitet hat, nachdem be-
reits der Rüstzug Miersdorf richtungs-
weisend vorangeschritten ist.

Die Feuerwehr Zeuthen ist stolz, dass 
die Designs der beiden Züge die Zusam-
mengehörigkeit dieser unterstreichen, 
auch wenn die Identität jeweils gewahrt 
bleiben soll, schon allein aufgrund der 
unterschiedlichen Spezialisierungen.

Die feierlichen Übergaben der jeweils 
nach Einsatzabteilung, Jugendfeuerwehr 
sowie Alters- und Ehrenabteilung farb-
lich unterschiedenen Patches sorgte zum 
Jahresende für die Einsatzabteilung und 
kurz danach für die Jugendfeuerwehr des 
Löschzugs Zeuthen für dementsprechend 
glückliche Gemüter.

Einsatzstatistik des Löschzugs 
Zeuthen zum letzten Jahr
Mit einer Gesamtzahl von 77 Einsätzen 
schließt der Löschzug Zeuthen das Jahr 
2023 erfolgreich und mit diesmal weni-
gen Großereignissen ab. Die nachfolgen-
de Statistik macht deutlich, dass der 
Lösch zug dabei am häufigsten zur tech-
nischen Hilfeleistung alarmiert wurde 
und der einsatzreichste Monat der Juli 
mit 11 Alarmierungen gewesen ist.
| lösChZug Zeuthen

JuBiläumsJaHr Gestartet

100 Jahre Feuerwehr Miersdorf
Für die Gemeinde Zeuthen hat ein 
ganz besonderes Jahr begonnen, denn 

die Ortsfeuerwehr Miersdorf feiert 2024 
ihr 100-jähriges Bestehen. Am 24. August 
1924 wurde die Feuerwehr in Miersdorf 
offiziell wiedergegründet und hat seit-
dem unzählige Einsätze, Herausforde-
rungen und Erfolge erlebt.

In diesem historischen Jubiläumsjahr 
sind die Bürgerinnen und Bürger von 
Zeuthen eingeladen, dieses bedeutende 
Ereignis gemeinsam mit der Feuerwehr 
zu feiern. Neben dem traditionellen Oster-
feuer am 28. März, das bereits fest im Ver-
anstaltungskalender verankert ist, wird es 
in diesem Jahr am 24. August, dem Grün-
dungstag der Feuerwehr, ein großes Orts-
fest geben – ein Jahrhundertfest entlang 

der malerischen Dorfstraße in Miersdorf. 
Die Feierlichkeiten zum 100-jährigen Ju-
biläum werden nicht nur von der Feuer-
wehr geprägt sein. Vielmehr soll die ganze 
Vielfalt der Gemeinde und ihrer Umge-
bung präsentiert werden. Dazu haben sich 
zahlreiche Vereine und Organisationen 
aus Zeuthen und Umgebung angekün-
digt, um an diesem besonderen Tag ihre 
Aktivitäten vorzustellen und gemeinsam 
mit der Feuerwehr Miersdorf zu feiern.

Das Jahrhundertfest wird zu einem 
bunten Treffpunkt für Jung und Alt, bei 
dem neben historischen Rückblicken 
auch moderne Facetten des Gemeindele-
bens präsentiert werden. Entlang der 
Dorfstraße erwartet die Besucher ein ab-
wechslungsreiches Programm mit Mu-

sik, Unterhaltung, kulinarischen Köst-
lichkeiten und vielem mehr.

Darüber hinaus laden die Organisato-
ren alle Interessierten herzlich ein, sich 
aktiv am Jahrhundertfest zu beteiligen. 
Vereine, Organisationen oder Privatperso-
nen, die zum Gelingen des Festes beitra-
gen möchten, können sich unter der 
E-Mail-Adresse info@ruestzug-miersdorf.
de melden.

So verspricht das Jubiläumsjahr nicht 
nur einen Rückblick auf 100 Jahre Feuer-
wehrgeschichte in Miersdorf, sondern 
auch einen Blick in eine vielversprechen-
de Zukunft der Gemeinde. Möge das Jahr-
hundertfest in Miersdorf für alle zu ei-
nem unvergesslichen Erlebnis werden!
| rüstZug miersdOrf
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feuerWeHr mit Weiterem scHritt in ricHtunG katastropHenfestiGkeit

Danke für die Unterstützung!
Das Aufgabenspektrum der Feuer-
wehren steigt stetig an. War die 

Hauptaufgabe früher das Löschen von 
Bränden, sind es mittlerweile technische 
Hilfeleistungen aller Art, die die Feuer-
wehren fordern. Aber auch die immer 
häufiger auftretenden Witterungsextre-
me sowie die zunehmende Gefahr des 
Ausfalls der kritischen Infrastruktur stel-
len die Frauen und Männer der Feuer-
wehr vor neue Herausforderungen. Ein-
satztaktiken müssen angepasst werden, 
neue Technik wird benötigt und die Ein-
satzkräfte müssen regelmäßig aus- und 
fortgebildet werden, um ihre zugewiese-
ne Rolle im Rahmen der Katastrophen-
vorsorge / Katastrophenfestigkeit ein-
nehmen zu können. 

Unter Katastrophenfestigkeit ist die 
Resilienz gegen großflächige bzw. lang 
andauernde Ereignisse wie z.  B. Über-
schwemmungen, Stromausfall oder be-
sondere Witterungsereignisse zu verste-
hen, bei der über einen längeren Zeitraum 
eine Vielzahl von Einwohnern der Ge-
meinde Zeuthen versorgt werden müs-
sen. Die Freiwillige Feuerwehr Zeuthen 
wird in diesen Fällen mit ihren Kräften 
und Mitteln zum Einsatz kommen und 
Hilfe leisten bzw. Gefahrenabwehr be-
treiben. Diese Hilfeleistungen können 
z. B. Versorgung mit Trinkwasser, Unter-
bringung in entsprechenden Hallen, Ver-
sorgung mit Strom aber auch das bloße 
Informieren über die aktuelle Lage oder 
richtige Verhaltensweisen sein.  

Für die Bewältigung dieser Herausfor-
derungen wird neben engagierten und 
gut ausgebildeten Einsatzkräften aber 
auch moderne Technik und Ausrüstung 
benötigt, die in den bestehenden Geräte-
häusern gelagert werden muss.  

Nachdem im Herbst 2022 im Geräte-

haus des Rüstzuges Miersdorf ein Palet-
tenregal zur Lagerung wichtiger Geräte 
für die Brandbekämpfung, die technische 
Hilfeleistung sowie die Katastrophenvor-
sorge errichtet wurde, konnte im Novem-
ber 2023 ein weiteres Regalsystem für 
das Gerätehaus des Löschzuges Zeuthen 
gestellt werden. Auch hier sollen neben 
den wichtigen Materialien für das Tages-
geschäft besonders Materialien und Ge-
rätschaften für die Katastrophenfestig-
keit der Gemeinde Zeuthen gelagert 
werden.  

Um im Ernstfall die notwendigen 
Maßnahmen aber auch zügig einleiten 
zu können bzw. zeitnah das entsprechen-
de Gerät zur Verfügung zu stellen, bedarf 
es einer leistungsfähigen Logistik. Neben 
den entsprechenden Fahrzeugen werden 
auch Hubgeräte benötigt, um diese Logis-
tik sicher und kräfteschonend zu ge-
währleisten. 

Ein solches Hubgerät konnte durch 
großzügige Unterstützung der Fa. Kagel-
mann Bau GmbH &Co. KG Mitte Dezem-
ber 2023 an die Kameraden der FF 
Zeuthen übergeben werden.  

Geschäftsführer O. Hain brachte zum 
Ausdruck, wie sehr er und seine Mitar-
beiter die rein ehrenamtliche Tätigkeit 
der Zeuthener Feuerwehrleute schätzen 
und wie wichtig es sei, dass dieses En-
gagement auch durch Wirtschaftsunter-
nehmen unterstützt werde.

Die Freiwillige Feuerwehr Zeuthen 
und die Gemeindeverwaltung Zeuthen 
bedanken sich ausdrücklich bei der Fa. 
Kagelmann Bau GmbH &Co. KG für eine 
großartige Unterstützung und die damit 
einhergehende Stärkung der Katastro-
phenfestigkeit der Gemeinde Zeuthen.

| ChristOph stiller  
stv. gemeindeWehrführer  
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einsatzBericHt des rüstzuGes miersdorf der feuerWeHr zeutHen 

Hilfe bei Verkehrsunfall
Am 18. Januar 2024 wurde der Rüst-
zug Miersdorf der Feuerwehr Zeuthen 

zu einem Verkehrsunfall auf der Land-
straße L400 zwischen dem Kreisverkehr 
L400/L402 und der Anschlussstelle Kö-
nigs Wusterhausen gerufen. 

Kurz nach 11:30 Uhr traf der Rüstzug 
Miersdorf an der Unfallstelle ein. Bei dem 
Verkehrsunfall waren zwei Fahrzeuge 
und ein Radlader beteiligt, insgesamt 
wurden drei Personen verletzt. Während 
des gesamten Einsatzes war die Land-
straße L400 zur Sicherheit der Einsatz-
kräfte und der Unfallbeteiligten voll ge-
sperrt. Die drei verletzten Personen 
wurden vom Rettungsdienst versorgt. 
Ein Patient musste in ein Berliner Kran-
kenhaus transportiert werden. Der Ein-
satz des Rüstzuges Miersdorf dauerte ca. 
1,5 Stunden, da auch Aufräumarbeiten 
notwendig waren, um die Fahrbahn wie-
der für den Verkehr freizugeben.

| rüstZug miersdOrf
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----------------------------------------
 
EndE dEr BEiträgE dEr FraktionEn dEr gEmEindEvErtrEtung ZEuthEn	-----------------------------------------

Fraktionsbeitrag	aller	Fraktionen
 
----------------------

	Für	DEN	INHALT	DES	BEITrAgS	ZEICHNEN	DIE	jEWEILIgEN	FrAKTIoNEN	vErANTWorTLICH.	
----------------------

zeutHener fussGänGertunnel

Baustellenbesichtigung ohne Schlüssel!
Am Montag dem 11.12.2023 wurde 
von der DB zu einer Baustellenbesich-

tigung am Zeuthener Fußgängertunnel 
eingeladen. Damit wurde zwar einer For-
derung der Gemeinde zur Verbesserung 
der Kommunikation nachgekommen, 
brachte aber für alle eine Ernüchterung. 
Überraschend war für die beiden Abge-
sandten der Bahn der große Andrang. 
Viele Bürger waren der Einladung gefolgt 
und wollten begierig wissen, wie es an 
der Baustelle weitergeht, wann endlich 
mit einer Fertigstellung zu rechnen ist 
und wann die Nutzung freigegeben wird. 
Der verantwortliche Projektleiter stellte 
sich geduldig den vielen Fragen zum Ver-
lauf des Projektes, zum weiteren Vorge-
hen und dem aufgestauten Frust über die 

Länge dieser Baumaßnahme, konnte 
aber den Anwesenden nichts Konkretes 
berichten. Die Personenunterführung 
soll ab Januar 2024 weitergebaut werden 
(Handläufe, Beleuchtung, Fußboden, 
Wände und Eingangsüberdachung). Da-
für braucht die DB bis November 2024!  
Der Zugang zum Bahnhof bleibt weiter-
hin geschlossen. Auch der Zeitpunkt für 
den Einbau der Aufzüge ist noch unge-
wiss. Der Projektleiter versicherte, dass 
der Verwaltung ein grober Bauablauf-
plan vorläge … Fehlanzeige! Nach über 
sechs Jahren ist ein großes Unternehmen 
wie die Deutsche Bahn nicht in der Lage, 
eine Personenunterführung in einem 
kleinen Ort wie Zeuthen herzustellen! 
Das ernüchtert doch sehr! Die Beein-

trächtigungen für uns Bürger werden 
kontinuierlich ausgeblendet, finanzielle 
Einbußen von Gewerbetreibenden – so-
fern sie noch nicht aufgegeben haben – 
werden nicht ernst genug genommen, 
um die Maßnahmen zu beschleunigen  
oder eine provisorische Tunnelöffnung in 
Betracht zu ziehen. Nach einer Stunde 
lebhafter Diskussion sollte die Besichti-
gung des Tunnels von der Goethestrasse 
aus stattfinden. Wieder Fehlanzeige! Der 
Projektleiter hatte keinen Schlüssel!!! 
Wir Gemeindevertreter werden uns mit 
den Ausflüchten der DB nicht zufrieden 
geben und weiter eine beschleunigte Fer-
tigstellung fordern.

| gemeindevertretung der gemeinde Zeuthen

Wer die Wahl hat, ….
In diesem Jahr stehen in Zeuthen drei 
Wahltermine an. Der Wahlkampf für die  
Bürgermeisterwahlen am 17. März hat 
bereits begonnen, da unser Bürgermeis-
ter dann als Landrat nach Lübben geht. 
Wir als „Bürger für Zeuthen“ haben uns 
mehrheitlich entschlossen, zusammen 
mit der SPD, B90/die Grünen und der Par-

tei Die Linke als Listenvereinigung „Ge-
meinsam für Zeuthen“ den Kandidaten 
Philipp Martens zu unterstützen. 
Zu den Kommunalwahlen am 9. Juni tre-
ten wir natürlich als unabhängige Frakti-
on wieder an.  Wir würden uns über weite-
re interessierte Bürger freuen, die unsere 
Fraktion unterstützen möchten. Sei es als 

Gemeindevertreter oder sachverständiger 
Einwohner. Sprechen Sie uns an! 
Der letzte Termin – das sind die Landtags-
wahlen am 22. September. Lassen wir 
uns überraschen.

| dieter karCZeWski, klaus- dieter kuBiCk, 
udO itZeCk, karin saChWitZ „BfZ“
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Neues in der Gemeinde- & Kinderbibliothek

LeSeStoff
NEUERWERBUNGEN 
Kinderbibliothek 
Januar bis Februar 2024

Belletristik und  
Sachliteratur

ab 3 Jahre
Bright, R.: Kleine Pandas, 
großes Versprechen
Helm, A.: 101 Einhörner starten 
durch
Küntzel, K.: Unterwegs mit der 
Polizei (Wieso? Weshalb? 
Warum?, Tiptoi)
Noa, S.: Wir erforschen Vulkane 
(Wieso? Weshalb? Warum?, 
Tiptoi)
Scherz, O.: Der kleine Erdvogel

ab 6 Jahre
Löwenberg, U.: Witzebuch für 
Erstleser
Naumann, K.: Warum blinken 
Glühwürmchen? – Die kleine 
Schnecke Monika Häuschen, 
Bd. 3
Naumann, K.: Warum verklei-
den sich Tiere? – Die kleine 
Schnecke Monika Häuschen, 
Bd. 4
Oud, P.: Ja & Nein – Ich sag, was 
ich (nicht) mag
Raffauf, E.: Wann ist endlich 
Frieden?
Scheller, A.: Chaos im Tierheim 
(Die drei !!!, Bücherhelden 2. 
Klasse)
Thilo: Ostwind – Das Zeitaben-
teuer

ab 8 Jahre
Kirschner, S.: Auf Klassenfahrt 
– Die (un)langweiligste Schule 
der Welt,  Bd. 1 
Kirschner, S.: Das geheime 
Klassenzimmer – Die (un)
langweiligste Schule der Welt, 
Bd. 2 
Kirschner, S.: Die entführte 
Lehrerin – Die (un)langweiligs-
te Schule der Welt,  Bd. 3 
Kirschner, S.: Zeugnis-Alarm – 
Die (un)langweiligste Schule 
der Welt, Bd. 4
Kirschner, S.: Duell der Schulen 

die (un)langweiligste Schule 
der Welt, Bd. 5
Möhle, N.: Überraschungen 
haben Fell – Der Zaubergarten,  
Bd. 3
Zahn, A.: Was ist künstliche 
Intelligenz? – Wo sie uns im 
Alltag begegnet und wie sie 
funktioniert

ab 10 Jahre
Harari, Y.: Wie wir Menschen 
die Welt eroberten

NEUERWERBUNGEN 
Erwachsenenbibliothek 
Januar bis Februar 2024

Romane und  
Erzählungen

Aoyama, M.: Frau Komachi 
empfiehlt ein Buch
Archer, J.: Über dem Gesetz – 
Warwick-Saga, Bd. 5
Arenz, E.: Ein Lied über der 
Stadt – Sommer 1929 in einer 
Kleinstadt in Franken: Die 
Pfarrerstochter Luise träumt 
davon, das Fliegen zu erlernen. 
Gegen alle Widerstände 
gelingt es ihr, ihren Traum zu 
verwirklichen und Pilotin zu 
werden. Sie verlässt ihre 
Heimat und wird in München 
eine gefeierte Kunstpilotin. Als 
die Nazis an die Macht kom-
men, muss sie die Fliegerei 
aufgeben und kehrt nach 
Franken zurück. Hier ist 
plötzlich alles anders: Alle 
schweigen, ganz egal, was 
passiert. Angst und Misstrau-
en beherrschen das Miteinan-
der. In der veränderten politi-
schen Lage geraten Louises 
Familie und auch ihre Jugend-
liebe Georg mehr und mehr in 
Gefahr. Ihr Vater, der Terror 
und Verfolgung anprangert, 
wird denunziert und von der 
Gestapo bedroht und Georg als 
Mitglied des Widerstands 
gesucht.
 

Bremer, J. P.: Nach Hause 
kommen
Brooks, G.: Das Gemälde
Capus, A.: Susanna
Fischer, E.: Paradise Garden
Fosse, J.: Morgen und Abend
Glaesener, H.: Die Wikingerin
Günther, R.: Winterherz
Gunty, T.: Der Kaninchenstall
Henriksen, L.: Zwölf Wörter 
von Oskar Maier
Hjorth, V.: Die Wahrheiten 
meiner Mutter – Ein erschüt-
ternder und zwingender 
Roman über das gespannte 
Band zwischen Töchtern und 
Müttern. Johanna ist keine 
gute Tochter. Um sich zu 
retten, hat sie die Familie 
verlassen. Jetzt, dreißig Jahre 
später, ist sie wieder zu Hause. 
Sie sucht Nähe, sie will den 
Kontakt zur Mutter erzwingen, 
doch die verweigert sich kühl 
jeder Annäherung. Heimge-
sucht von den Erinnerungen 
an die Kindheit zieht Johanna 
sich in eine einsame Hütte am 
Fjord zurück, wo es an ihr ist, 
die Verhältnisse zu ordnen 
und sich aus den familiären 
Zwängen zu befreien. Vigdis 
Hjorth erzählt drastisch von 
unseren zerrütteten Beziehun-
gen, von Sehnsucht und 
Enttäuschung und davon, wie 
man der Vergangenheit 
begegnet, ohne sich selbst 
aufzugeben. »Eine der heraus-
ragendsten Autorinnen 
Norwegens.«
Jacobs, A.: Sturm über der 
Tuchvilla, Bd. 5  
Jaud, T.: Man müsste mal – nix 
gemacht und trotzdem Happy
Kubsova, J.: Bergland    
Parks, T.: Hotel Milano – März 
2020, die Welt hat sich über 
Nacht verändert. Frank ist 
kurzfristig nach Mailand 
gereist und sitzt nun in seinem 
Luxushotel fest, wo er eine 
folgenschwere Begegnung hat. 
Eine berührende Geschichte 
über die Freundlichkeit von 
Fremden und über einen 
Mann, der angesichts der 
Möglichkeit, ein Leben zu 
retten, auch eine Bilanz seines 
eigenen ziehen muss. Franks 
zurückgezogene Existenz in 
einem ruhigen Stadtteil 
Londons wird empfindlich 
gestört, als er zur Beerdigung 
seines alten Freundes Dan 

nach Mailand kommen soll. Er 
hofft, dort seine Ex-Frau 
Connie, die auch Dans Geliebte 
war, wiederzutreffen, und 
fliegt selbstvergessen in das 
Epizentrum einer Krise, die er 
in den Nachrichten kaum 
registriert hat. Es ist Frühling, 
das Hotel Milano, in dem er 
abgestiegen ist, bietet jeden 
erdenklichen Komfort – Frank 
will es sich ein paar Tage 
gutgehen lassen, um die jähe 
Konfrontation mit seiner 
Vergangenheit zu verdauen. 
Doch dann gilt von einem Tag 
auf den anderen eine Aus-
gangssperre, das gesamte 
öffentliche Leben kommt zum 
Erliegen, Frank bekommt 
keinen Heimflug mehr und 
sitzt auf unbestimmte Zeit 
fest. Als er nachts vom Ge-
räusch dumpfer Schläge 
aufwacht und auf der Suche 
nach deren Ursprung auf dem 
Dachboden des Hotels landet, 
trifft er auf Hakim, einen 
kleinen Jungen, der sich mit 
Mutter und Großvater hier 
versteckt hält. Frank muss eine 
Entscheidung treffen, die sein 
Leben und das der Familie für 
immer verändern wird.
Peters, Ch.: Krähen im Park
Peters, J.: Ein neuer Sommer 
am Inselweg 
Peters, J.: Ein Winter im Alten 
Land
Prange, P.: Im Bann der Bilder, 
(Der Traumpalast, Bd. 1)
Prange, P.: Bilder von Liebe und 
Macht (Der Traumpalast, Bd. 2)
Safier, D.: Miss Merkel Mord 
auf hoher See, Bd. 3
Schlink, B.: Das späte Leben 
– Martin, sechsundsiebzig, 
wird von einer ärztlichen 
Diagnose erschreckt: Ihm 
bleiben nur noch wenige 
Monate. Sein Leben und seine 
Liebe gehören seiner jungen 
Frau und seinem sechsjähri-
gen Sohn. Was kann er noch 
für sie tun? Was kann er ihnen 
geben, was ihnen hinterlas-
sen? Martin möchte alles 
richtig machen. Doch auch für 
das späte Leben gilt: Es steckt 
voller Überraschungen und 
Herausforderungen, denen er 
sich stellen muss.
Strohmeyr, A.: „Wir sind unser 
sechs“ – Die Geschichte der 
Geschwister Mann
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Walls, J. : Vom Himmel die 
Sterne – Die meisten Leute 
halten nicht viel von der 
jungen Sallie Kincaid. Sie ist 
die Tochter des Duke, mehr 
nicht. Aber Sallie hat andere 
Pläne – und sie wird alle davon 
überzeugen … Sallie ist die 
Tochter des mächtigsten 
Mannes einer Kleinstadt in 
Virginia. Geboren zu Beginn 
des 20. Jahrhunderts, ist sie 
fünf Jahre alt, als ihre Mutter 
stirbt nach einem Streit mit 
Sallies Vater, dem charismati-
schen Duke Kincaid. Er heiratet 
erneut und bekommt einen 
Sohn. Als Sallie dem Halbbru-
der beibringen will, so stark 
wie der Vater – und sie selbst 
– zu sein, führt ihre waghalsi-
ge Nachhilfe zu einem schwe-
ren Unfall. Sallie wird versto-
ßen und muss das Anwesen 
verlassen. Mit siebzehn Jahren 
kehrt sie zurück ins Große 
Haus, entschlossen, sich ihren 
Platz in der Familie zurückzu-
erobern. Doch der Duke ist tot, 
es gilt die Prohibition und in 
der Stadt herrscht Lynchjustiz. 
Sallie ist entschlossen, nicht 
ein zweites Mal zu weichen – 
und widersetzt sich der harten 
Männerwelt selbstbewusst 
und scharfsinnig, um sie für 
immer zu verändern.

Krimi

Bengtsdotter, L.: Löwenzahn-
kind, Bd. 1
Bengtsdotter, L.: Hagebutten-
blut, Bd. 2
Bengtsdotter, L.: Mohnblumen-
tod, Bd. 3
Bray, I.: Klippentod, Bd. 1
Brown, S.: Eisnacht
Fielding, J.: Die Haushälterin
Fjell, J.-E.: Dunkelhaus
Galbraith, R.: Das strömende 
Grab, Bd. 7
Osman, R.: Der Donnerstags-
mordclub oder Ein Teufel stirbt 
immer zuletzt, Bd. 4
Perrin, K.: Das Mörderarchiv
Rankin, I.: Ein Versprechen aus 
dunkler Zeit
Sten, V.: Tief im Schatten, Bd. 2

Sachliteratur

Blomberg, A. von: Rad Land Lust 
– Berlin und Umland (E-Bike 
geeignet)

Demmler, M.: Berlins Inseln
Ebert, V.: Lichtblick statt 
Blackout
Harding, T.: Sommerhaus am 
See – Fünf Familien und 100 
Jahre deutscher Geschichte
Herbst, V.: Gut essen bei Gicht
Kührer, I.: Darmkrebs – 100 
Rezepte für mehr Lebenskraft 
Melisch, C. M.: Die ersten 
Berliner – Leben an der Spree 
zwischen 1150-1300
Oswald, S.: Im Schatten des 
Vaters – August von Goethe
Rada, U.: Morgenland Branden-
burg – Zukunft zwischen Spree 
und Oder
Rüther, T.: Herrndorf – eine 
Biographie
Salentin, R.: Iron Woman – 
10.000 km mit dem Rad am 
Eisernen Vorhang entlang, vom 
Schwarzen Meer bis zur 
Barentssee
Weiss-Tuider, K.: Expedition 
Polarstern – dem Klimawandel 
auf der Spur
Weßling, B.: Mein Sprung ins 
kalte Wasser – Mit offenen 
Augen und Ohren in China 
leben und arbeiten 

Wir wünschen unseren Besu-
chern viel Freude beim Lesen der 
Neuerscheinungen und möchten 
uns auf diesem Weg ganz herz-
lich für die vielen Buchgeschenke 
bedanken. 

| das team der BiBliOthek

12. März 2024
FRÜHLINGSBASTELN 
IN DER BIBLIOTHEK 
ZEUTHEN
Wir laden Euch und Sie 
herzlich zum Basteln mit
Frau Fischer ein.
WO? Gemeinde- und 
Kinderbibliothek Dorfstr. 
22, 15738 Zeuthen
Tel.: 033762/933 51
WANN? Ab 15 Uhr.
Für die Materialien wird 
ein kleiner Unkostenbei-
trag erhoben.
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„Wer Hat denn den Bauzaun WeGGezauBert?“

Glückliche Kinder
„Wer hat denn den Bauzaun wegge-
zaubert?“, fragte eines der Kinder. Ab 

jetzt heißt es endlich wieder „Segel his-
sen und volle Kraft voraus“. Die Möglich-
keiten unseres neuen Spielgerätes laden 
zur Inszenierung verschiedenster Rollen-
spiele, zum Klettern, zum Verstecken 
oder auch einfach zum Rutschen ein. Un-
ser altes Klettergerüst hatte leider nach 
über 20  Jahren ausgedient und musste 
abgebaut werden.  Für so manch ein Kind 
der Kinderkiste war es doch der Lieb-
lingsspielort und die Trauer war groß, als 
das alte Spielgerät verschwand. Dank der 
Absehbarkeit des Projektes, konnten ge-
meinsam mit der Kita Gelder im Haus-
halt dafür eingeplant werden und ein 
neuer attraktiver Spielort konnte entste-
hen. So erinnert die Bauweise sehr an die, 
des Vorgängermodells. Genauso haben 
wir es uns gewünscht und sind hellauf 
begeistert – manchmal werden Träume 
wahr.
| Judith WOlf, angelina BleCkmann

laternenumzuG Bei kita kinderkiste

Ich ging mit meiner Laterne
Leuchtend, glitzerndes Treiben zog 
am 09.11.2023 vor der Kita Kinderkis-

te umher. Inmitten des Duftes von Stock-
brot, gemütlichem Lagerfeuerfeuer, zwi-
schen Glühwein, Kinderpunsch, Laugen-
stangen und von den Kindern getaufte 
„Hot Dogs“, trafen ab 17 Uhr die ersten 
Laternen mit ihren Besitzern aufeinan-
der. Mit den vielen Leckereien, guten Ge-
sprächen, Laternenliedern und der zau-
berhaften Beleuchtung verging die Zeit 
bis zum Laternenumzug rasend schnell. 
Die Miersdorfer Feuerwehr war natürlich 
ein weiteres Highlight an diesem Abend. 
Jeder wusste, bald geht es los. Die Aufre-
gung stieg bei den Kindern spürbar, denn 

bald konnte jeder, seine leuchtende La-
terne durch die dunklen Straßen von Mi-
ersdorf tragen. Unterstützend musizierte 
das Eichwalder Blasorchester und mach-
te sich bereit, unseren Umzug anzufüh-
ren. Die schönen Klänge hallten durch 
die Miersdorfer Straßen, angeführt von 
der Feuerwehr. Ein herzliches Danke-

schön an die großzügige Unterstützung 
durch die Bäckerei Scholz aus Wildau und 
REWE Zeuthen, sowie den Kamerad*in-
nen der Miersdorfer Feuerwehr. 

| angelina BleCkmann, Judith WOlf

kita kinderkiste



Am zeuthener See | Ausgabe 1 | Februar 2024 | 15 |

„andreas WaWzYniak Hat die eintracHt GepräGt Wie kein anderer“ 

60 Jahre für die Eintracht
Wenn der Bürgermeister noch am 
Nachmittag anruft und darum bittet, 

am Abend gleich zu Beginn sprechen zu 
dürfen, weil er unbedingt dabei sein will, 
aber auch noch zum Neujahrskonzert der 
Gemeinde muss… 

Wenn der Präsident des Fußball-Lan-
desverbandes Brandenburg nur Minuten 
nach Erhalt der Einladung antwortet und 
sein Erscheinen ankündigt… 

Wenn die Aufstiegshelden von 2012 in 
Mannschaftsstärke auflaufen… 

…dann muss es sich schon um einen 
ganz besonderen Anlass handeln. Und 
ein besonderer Anlass war es, als über 70 
Gäste im Vereinsheim des SC Eintracht 
Miersdorf/Zeuthen zusammenkamen. 
Sie verabschiedeten Andreas Wawzyni-
ak, der 60 Jahre für die Eintracht und ih-
ren Vorgängerverein SG Zeuthen im Ein-
satz war: als Spieler, als Trainer, als  
2. Vorsitzender, als Vereinsmanager, als 
Teammanager, als kommissarischer Ju-
gendleiter und zuletzt als Leiter der Ge-
schäftsstelle. Diese Tätigkeit legte er zum 
Ende des Jahres 2023 nieder, das hatte er 
schon frühzeitig angekündigt.  

Und er hatte gleich hinzugefügt, dass 
er kein Ehrenamt mehr bekleiden möch-
te. 70 Jahre alt ist Andreas Wawzyniak 
am 17. Dezember geworden, und jetzt 
möchte er mehr Zeit haben für andere 
Aktivitäten, für Radtouren mit seiner 
Frau Barbara zum Beispiel.  

Andreas Wawzyniak war Herz und 
Seele der Eintracht. Das wurde bei der Ab-
schiedsfeier deutlich, zu der weitaus 
mehr Gäste kamen als sich angemeldet 
hatten. Es hatten eben viele Eintrachtler 
das Bedürfnis, „ihrem Andi“ einfach mal 
Danke zu sagen.  

Bürgermeister Sven Herzberger beton-
te, dass das Engagement von Andreas 
Wawzyniak weit über die Eintracht 

 hinausging. „Du hast vieles bewegt, und 
das kam der ganzen Gemeinde zugute”, 
sagte er. 

Jens Kaden, der Präsident des Fuß-
ball-Landesverbandes Brandenburg (FLB), 
wusste schon, dass Andreas Wawzyniak 
eine besondere Rolle bei der Eintracht 
spielt. Wie bedeutend er wirklich war, 
spürte Jens Kaden dann an dem Abend: 
„Ich bin seit fünf Jahren Präsident des 
Fußball-Landesverbandes Brandenburg. 
Aber so eine Verabschiedung habe ich 
noch nie erlebt. Es ist eine Ehre für mich, 
dabei zu sein“ Er zeichnete Andreas Wa-
wzyniak „in Anerkennung für seine Ver-
dienste um den Fußballsport im Land 
Brandenburg“ mit der Verdienstnadel 
des FLB aus. 

Sebastian König, Kapitän der Auf-
stiegsmannschaft von 2012, erinnerte an 
die Werte, die der damalige Teammana-
ger vermittelt und vorgelebt hat. Er nann-
te u. a. Optimismus, Bescheidenheit, Fleiß 
und Ausdauer. „Andreas hat den Verein 
geprägt wie kein anderer”, sagt er. André 
Wittmann, der Vorsitzende der Eintracht, 

lobte ihn als „lebende Legende”. Beate 
Burgschweiger, Vorsitzende des Kreis-
sportbundes, hob die gute Zusammenar-
beit hervor.  

Und Andreas Wawzyniak selbst? Er 
zeigte sich sichtlich bewegt von den war-
men Worten. Von der Abschiedsfeier 
wusste er übrigens nichts, schon gar 
nichts von der Anwesenheit seiner Frau 
Barbara, seiner Tochter Halina und seines 
Sohnes Marek.  

Um die Zukunft der Eintracht sei ihm 
nicht bange, sagte Andreas Wawzyniak. 
Und auch wenn er kein offizielles Amt 
mehr bekleidet, wird er sich natürlich im-
mer wieder am Wüstemarker Weg bli-
cken lassen. Eine gute Nachricht an ei-
nem besonderen Abend. 

Hallenturniere für 
Mädchen und Frauen 

Ganz im Zeichen des Mädchen- und 
Frauenfußballs steht das Wochenende 
17./18. Februar. Der SC Eintracht Miers-
dorf/Zeuthen lädt an beiden Tagen zu 
mehreren Hallenturnieren in der Sport-
halle der Grundschule am Wald ein. 

Los geht es am Samstag (17. Februar) 
mit dem Turnier für E-Mädchen. Um 
15 Uhr sind die C-Juniorinnen an der Rei-
he. 

Am Sonntag fangen die D-Mädchen 
um 9 Uhr an. Um 15 Uhr steigt das Tur-
nier der Frauen um den Pokal des Bürger-
meisters, das im Zeichen eines Jubiläums 
steht. Vor 20 Jahren wurde bei der Ein-
tracht die Frauenmannschaft aufgebaut, 
die in der Saison 2004/05 erstmals am 
Spielbetrieb teilnahm. 
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frei sport – sport im advent

Abschlussevent der Jugendgruppe
Am 16.12.2023 strahlte nicht nur die 
Sonne über dem Siegertplatz, son-

dern auch die Teilnehmer der Jugend-
gruppe „Frei Sport“, die ihr beeindru-
ckendes Abschluss-Event feierten. Fünf 
Partyzelte umrahmten die mobile Calis-
thenics-Anlage, die den Mittelpunkt der 
Veranstaltung bildete. Von Speisen und 
Getränken über Sitzgelegenheiten bis 
hin zu weiteren Calisthenics-Kleingerä-
ten boten die Zelte den Besuchern ein 
abwechslungsreiches Programm.

Profisportler William Scheffler begeis-
terte die Zuschauer mit seiner Perfor-
mance, doch das Highlight des Tages 
war die Möglichkeit, selbst aktiv zu wer-
den. In entspannter Atmosphäre kamen 
die Teilnehmer ins Gespräch, halfen sich 
gegenseitig und stellten ihre Leistung 
bei kleinen Wettkämpfen unter Beweis.

Besonders beeindruckend waren die 
Wettkämpfe im Leiter-Klimmzug und 
im Planck-Halten, bei dem ein erbitter-
ter Kampf erst nach über 10 Minuten 
endete. Die Sieger dieser Herausforde-
rungen wurden nach intensiven Run-
den gekürt, wobei die beste Frauenpow-
er ebenfalls gebührend gewürdigt 
wurde.

Ein weiterer Höhepunkt war die Betei-
ligung der Besucher an der Stimm-Box, 
um für die Gemeinde Zeuthen einige 
Nutzungsmöglichkeiten für Freiräume 
aufzuzeigen. So entstanden viele Ideen 
für Aktivitäts- und Ortsmöglichkeiten: 

Ein fester Calisthenics-Park erhielt 
mit 34 Stimmen den ersten Platz, gefolgt 
von einer Skater-Anlage, einem Out-
door-Gym oder Tischtennisplatten. 
Auch der Wunsch nach Chill-Areas fand 
großen Anklang. 

Im Orts-Ranking setzte sich der Sie-
gertplatz mit 32 Stimmen an die Spitze, 
gefolgt vom Zeuthener Winkel und dem 
Seebad Miersdorf. Die Ergebnisse wer-
den in Kürze der Gemeinde präsentiert, 
um einen Einblick zu geben, wie man 
außerhalb von Kita und Grundschule 
Gutes tun kann.

Besonders erfreulich war die Teilnah-
me von einer Großzahl an Gästen, die 
nicht dem Jugendraster des Förderpro-
jektes entsprachen. Ihr Interesse zeigt, 
dass die Initiative auf breite Zustim-
mung stößt und wir die Zukunft in 
Zeuthen weiterhin mitgestalten wollen.

| Justin mindt, frei spOrt
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erfolGreicHe veranstaltunGen für den förderverein der kita pusteBlume

Dank den Mitgliedern und Partnern
Liebe Zeuthener-Gemeinde, wir freu-
en uns, auf zwei überaus erfolgreiche 

Veranstaltungen zurückblicken zu kön-
nen, bei denen eure Unterstützung und 
das Engagement der Gemeinschaft im 
Mittelpunkt standen. Beim „Zeuthen 
glüht“ haben wir mit leckeren Waffeln 
kulinarische Höhepunkte gesetzt. Die 
Schlange am Waffelstand schien kein En-
de zu nehmen, und euer Interesse hat 
uns überwältigt! Ein riesiges Dankeschön 
geht an die Veranstalter von Open Streets 
und an unsere Mitglieder Yasemin, Re-
becca und Dagmar, die sich wacker an 
den Waffeleisen geschlagen haben.

Auch beim „Schneezauber“ im Jugend-

club konnten wir durstige Besucher mit 
Apfelsaft und Kinderpunsch verwöhnen. 
Das positive Feedback zeigt, wie sehr ihr 
unser Angebot genossen habt. Herzli-
chen Dank an den Kulturförderverein 
Zeuthen als Veranstalter, den Förderver-
ein der Kita Kinderkiste für ihre Unter-
stützung, sowie allen Mitgliedern, die vor 
Ort tatkräftig vertreten waren.

Diese erfolgreichen Veranstaltungen 
unterstreichen nicht nur die Bedeutung 
unseres Fördervereins für die lokale Ge-
meinschaft, sondern zeigen auch das 
starke Zusammengehörigkeitsgefühl 
und die wertvolle Unterstützung durch 
euch, unsere engagierten Mitglieder und 

Partner. Für weitere Informationen und 
Anfragen stehen wir gerne zur Verfü-
gung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir 
freuen uns immer über neue Mitglieder, 
Unterstützer und Sponsoren.

| herZliChe grüsse, euer förderverein der 
kita pusteBlume Zeuthen, 
vertreten durCh den vOrsitZenden

tinO röBer

info
E-Mail: fv.pusteblume.zeuthen@gmail.com
Tel. 0174/7777428

das BürGerHaus lädt ein

Clubabend – Programm
Samstag, 17.02. | „Der Yankee“ von 
Mark Twain
Szenische Lesung mit musikalischer Be-
gleitung mit Brigitte Hube-Hosfeld, 
Hans-Peter Paprozki, Rolf von Nordens-
kjöld (Saxophone), Danuta Jacobasch 
(Violinecello)

Freitag, 08.03. | „Barock und Moderne“
Kammermusik für Flöte, Viola, Kontra-
bass und Cembalo“
Knobelsdorff-Ensemble

Freitag, 19.04. | „Die Forelle“ 
Forellenquintett und Klavierquintett
Kammermusik mit dem Knobelsdorff- 
Ensemble

Einlass/Beginn:
jeweils 18:30 Uhr/19:00 Uhr

Der Kartenvorverkauf beginnt jeweils 
14 Tage vor der Veranstaltung – Bürger-
haus Zeuthen, Goethestraße 26B, Tele-
fon 033762 889333/ 334, E-Mail an buer-
gerhaus@zeuthen.de
Eine Veranstaltung der Gemeinde Zeuthen

17.02. SamStaG 
9:00 Uhr | Hallenfußballtur-
nier E-Juniorinnen des SCEMZ 
 Sporthalle der Grundschule 
am Wald 

14:00 Uhr | SC Eintracht Miers-
dorf/Zeuthen – FSV Lucken-
walde II (Männer-Landesliga)
Sportplatz am 
Wüstemarker Weg

15:00 Uhr | Hallenfußballtur-
nier C-Juniorinnen des SCEMZ 
 Sporthalle der 
Grundschule am Wald 

18.02. SamStaG 
9:00 Uhr | Hallenfußballtur-
nier D-Juniorinnen des SCEMZ 
 Sporthalle der 
Grundschule am Wald 

15:00 Uhr | Frauen-Hallen-
fußballturnier des SCEMZ 

Veranstaltungen, termine & ausstellungen

KALender  Sporthalle der 
Grundschule am Wald 

21.02. mittwoch

18:30 Uhr | Wahlforum zur 
Bürgermeisterwahl 
 Mehrzweckhalle Zeuthen

24.02. SamStaG 
14:00 Uhr | SC Eintracht Miers-
dorf/Zeuthen – SG Phönix 
Wildau (Männer-Landesliga) 
 Sportplatz am 
Wüstemarker Weg 
 
25.02. SamStaG 
10:00 Uhr | Hallenfußballtur-
nier D2-Junioren des SCEMZ 
 Sporthalle der 
Grundschule am Wald 

09.03. SamStaG 
15:00 Uhr | SC Eintracht Miers-
dorf/Zeuthen – FV Erkner 
(Männer-Landesliga) 
 Sportplatz am 
Wüstemarker Weg 
 
23.03. SamStaG 
15:00 Uhr | SC Eintracht Miers-
dorf/Zeuthen – VfB Kries-
chow II (Männer-Landes liga) 
 Sportplatz am 
Wüstemarker Weg 
28.03. GrüNdoNNerStaG 
18:00 Uhr | Osterfeuer des 
Förderverein der Feuerwache 
Miersdorf e. V. 
 Festwiese Miersdorf
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einladunG

Thermografie-Rundgang
Ein warmes Zuhause kann in diesem 
Jahr einiges mehr kosten. Grund ge-

nug, sich genauer anzuschauen, wo die 
Wärme eigentlich verloren geht. Die 
meisten Häuser haben Schwachstellen, 
die man als Eigentümer gar nicht kennt, 
vor allem

Gebäude aus den 50er- bis 70er-Jahren 
sind betroffen. Darum lädt das Klima-

schutzmanagement der Gemeinde 
Zeuthen Sie zu einem Spaziergang durch 
Zeuthen ein, bei dem wir mithilfe einer 
Thermografie-Kamera die Wärmeverlus-
te sichtbar machen!

Je nach Wetter und Anzahl der Teilneh-
menden wird der kostenfreie Rundgang 
etwa 1 bis 1,5 Stunden dauern. Für jedes 
Gebäude nehmen wir uns ein bisschen 

Zeit, um die Außenbauteile zu betrachten 
und Fragen zu den „bunten Bildern“ zu 
klären. Auch werden wir für Teilnehmen-
de, die gerne eine Aufnahme Ihres Hau-
ses hätten, Fotos machen.

Im Anschluss werden wir uns im Bür-
gerhaus aufwärmen und hören, was ge-
gen solche Wärmeverluste und für ener-
giesparendes Wohnen allgemein getan 
werden kann. Ihre Fragen zur energeti-
schen Immobiliensanierung und zur Er-
stellung eines individuellen Sanierungs-
fahrplans (iSFP) für Wohngebäude 
beantwortet Ihnen Christian Markert vom 
Haus & Grund Ortsverein Dahme- Spree. 
Sie können wahlweise am Infoteil, am 
Rundgang oder an beidem teilnehmen.

Programm:
 – Start des Rundgangs: 17:00 Uhr am 
Bürgerhaus* | Führung Magdalena 
Schmitt lein (Klimaschutzmanagerin 
der Gemeinde Zeuthen)

 – Beginn des Vortrags: 18:30 Uhr im Bür-
gerhaus | Betrachtung der Thermo gra-
fie- Aufnahmen & Fragerunde mit 
Herrm Markert (Haus & Grund)

* Die genaue Route wird Ihnen am Tag 
vor dem Rundgang per E-Mail mitgeteilt.

Bitte denken Sie an warme Kleidung und 
feste Schuhe!

Anmeldung erforderlich: 
E-Mail: schmittlein@zeuthen.de 
Telefon: 033 762 753 513

Bitte teilen Sie mit, ob sie am Rundgang 
und/ oder am Vortrag teilnehmen möch-
ten und ob Sie eine Aufnahme Ihres 
Hauses möchten. In diesem Fall muss 
bei der Anmeldung die Adresse angebe-
ben werden.
| magdalena sChmittlein, 
klimasChutZmanagerin



Am zeuthener See | Ausgabe 1 | Februar 2024 | 19 |

Termine zur Sprechstunde des Mieterschutz-
bundes für das Jahr 1. Halbjahr 2024

Wo ? Bürgerhaus Zeuthen, 
 Goethestraße 26B

Do. 29.02.2024, 14:30 – 16:30 Uhr 
Do. 28.03.2024, 14:30 – 16:30 Uhr 
Do. 25.04.2024, 14:30 – 16:30 Uhr
Do. 30.05.2024, 14:30 – 16:30 Uhr 
Do. 27.06.2024, 14:30 – 16:30 Uhr

Im Juli und August finden keine Sprechstunden statt.

| marlies krüger, stellv. vOrsitZende des dmB e/Z
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GEMEINDE ZEUTHEN
Bürgermeister	Sven	Herzberger
Postanschrift:	Schillerstraße 1, 15738 Zeuthen
E-Mail: gemeinde@zeuthen.de, www.zeuthen.de 
 (033762) 753-0, Fax (033762) 753-575
Sprechzeiten:	dienstags von 13 bis 18 Uhr, donnerstags von 9 bis 13 Uhr
sowie nach Vereinbarung

TELEFONVERZEICHNIS DER AMTSBEREICHE
vorwahl:	033762
gESCHäFTSBErEICH	DES	BürgErMEISTErS	
Sekretariat  753-500
Referent des Bürgermeisters   753-579
Fördermittel, Grundsatzfragen, Recht  753-515
Klimaschutzmanagement  753-513
Sitzungsdienst/Gemeindeorgane  753-505
Sitzungsdienst/Bürgerservice  753-599

HAuPTAMT
Amtsleiterin:	Bärbel	Skribelka  753-0
Zentrales Vertragsmanagement  753-584
Personal  753-510/511
Organisation  753-578
IT- und Systemadministration  753-555/509
IT- und Systemadministration nachgeordnete Einrichtungen  753-556/557
Stabsstelle Digitalisierung  753-530

AMT	Für	FINANZEN
Amtsleiter:	Thomas	König  753-0
Stellvertretende Amtsleiterin, Anlagenbuchhaltung  753-526 
Haushaltsplanung und -kontrolle  753-580
Finanzen, Anlagenbuchhaltung  753-582
Geschäftsbuchhaltung  753-527/522 
Zahlungsverkehr  753-523/524
Zahlungsverkehr/Vollstreckung   753-525
Steuern und Abgaben   753-521/529 

ZENTrALE	vErgABESTELLE
Vergabestelle  753-596/597

AMT	Für	BILDuNg	uND	SoZIALES	
verwaltungsgebäude,	Schillerstraße	58
Amtsleiterin:	regina	Schulze  753-0
Stellvertretender Amtsleiter  753-540
Schulverwaltung, Vereine  753-507
Bewirtschaftung Kita und Vermietung  753-519
Kinderbetreuung/Tagespflege  753-550/551/553
Bürgerhaus & Kultur (Goethestraße 26b)  889-333/334

AMT	Für	orDNuNgSAuFgABEN,	BrAND-	uND	KATASTroPHENSCHuTZ
Amtsleiter:	richard	Schulz  753-0
Brand- und Katastrophenschutz  753-532 
Straßenreinigung und Winterdienst, Statistik und Wahlen  753-581
Gewerbeangelegenheiten  753-534
Ordnung/Sicherheit  753-536
Außendienst  753-533/535

AMT	Für	BAuEN	uND	orTSENTWICKLuNg
verwaltungsgebäude,	Schillerstraße	57
Amtsleiter:	Henry	Schünecke  753-0 
stellv. Amtsleiterin, Tiefbau   753-567
Tiefbau   753-572/563
Natur- u. Baumschutz, Grünflächenmanagement  753-583

Friedhofsangelegenheiten / Archiv   753-560
Hochbau und Bauleitplanung   753-565/569 
kfm. Gebäudemanagement  753-537
Wohnungswirtschaft  753-538/539
Liegenschaften  753-566
Bauhof  753-591/592

rECHNuNgSPrüFuNgSAMT
verwaltungsgebäude,	Schillerstraße	58
Amtsleiterin:	Annett	Nowatzki  753-586 
Rechnungsprüferin  753-587

EINWoHNErMELDEAMT	Für	DIE	gEMEINDE	ZEuTHEN
im Rathaus der Gemeinde Eichwalde, Grünauer Straße 49, 15732 Eichwalde
 (030) 67502-306, E-Mail: einwohnermeldeamt@eichwalde.de
Im Einwohnermeldeamt können Termine online gebucht werden, hierzu folgen-
der Link: https://www.terminland.de/gemeinde-eichwalde/

ÖFFENTLICHE EINRICHTUNGEN

MuSIKBEToNTE	gESAMTSCHuLE	„PAuL	DESSAu“
Schulstraße 4, 15738 Zeuthen | Schulleitung: Frau Wilms
Sekretariat:  (033762) 7 19 87, Fax: (033762) 9 22 94
E-Mail: sekretariat@gesamtschule-zeuthen.de
www.gesamtschule-zeuthen.de
gruNDSCHuLE	AM	WALD	
Forstallee 66, 15738 Zeuthen | Schulleiterin: Frau Schleifring
Sekretariat:  (033762) 8400, Fax: (033762) 84027
E-Mail: schulleitung@gsaw-zeuthen.de | www.gsaw-zeuthen.de
HorT	DEr	vHg
Forstallee 66, 15738 Zeuthen,  (033762) 84015, Fax (033762) 84027 
E-Mail: hortdervhg@kitas-zeuthen.de
KINDErTAgESSTäTTEN	
Kita	„Kinderkiste“
Dorfstraße 22a/23, 15738 Zeuthen,  (033762) 92867, Fax (033762) 809597 
E-Mail: kinderkiste@kitas-zeuthen.de 
Kita	„Kleine	Waldgeister“
Heinrich-Heine-Str. 5, 15738 Zeuthen,  (033762) 92217, Fax (033762) 225233 
E-Mail: waldgeister@kitas-zeuthen.de
Kita	„räuberhaus“
Maxim-Gorki-Str. 2, 15738 Zeuthen,  (033762) 92013
E-Mail: raeuberhaus@kitas-zeuthen.de
Kita	„Pusteblume“
Dorfstraße 4, 15738 Zeuthen,  (033762) 72000,  
E-Mail: pusteblume@kitas-zeuthen.de
BürgErHAuS	ZEuTHEN
Goethestraße 26b, 15738 Zeuthen,  (033762) 889-333/-334, 
E-Mail: buergerhaus@zeuthen.de 
gEMEINDE-	uND	KINDErBIBLIoTHEK
Dorfstraße 22, 15738 Zeuthen,  (033762) 93351, Fax: (033762) 93357,
E-Mail: bibliothek@zeuthen.de
jugENDCLuB	ZEuTHEN
Dorfstraße 12, 15738 Zeuthen,  (033762) 225599, 
E-Mail: sven@jugendclub-zeuthen.de

NäCHSTE SITZUNGSTERMINE

 DI | 13. Februar | temporärer Fachausschuss „Schule“
 DO | 15. Februar | Hauptausschuss
  DI | 20. Februar | Ausschuss für Haushalt, Finanzen, kommunales Eigentum, 

Ordnung, Sicherheit, Katastrophen- und Brandschutz
 DI | 27. Februar | Ausschuss für Ortsentwicklung und Infrastruktur 
 DI | 05. März | Ausschuss für Soziales, Bildung, Kultur und Familie
 DI | 12. März | Sitzung der Gemeindevertretung
 DI | 19. März | Umweltausschuss
  DI | 09. April | Ausschuss für Haushalt, Finanzen, kommunales Eigentum,  

Ordnung, Sicherheit, Katastrophen- und Brandschutz
 DO | 11. April | Regionalausschuss ZEWS
 DI | 16. April | Ausschuss für Ortsentwicklung und Infrastruktur
 DO | 18. April | Hauptausschuss
 DI | 23. April | temporärer Fachausschuss „Schule“
 DI | 30. April | Sitzung der Gemeindevertretung

Kontakte, adressen & Sitzungstermine

Service
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Viele Zeuthenerinnen und Zeuthener folgten  
dem aufruf des Bündnisses für demokratie  
und beteiligten sich am 27. Januar an einer 
Kundgebung unter dem Motto „für den erhalt und 
die Stärkung von demokratie und freiheit“ auf 
dem eichwalder Marktplatz in der Bahnhofstraße.

…demokratisch


